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Anfra,Q'.e ---'"_ .. _~-
der A bg." H a c k e n bor g, M a r k 1 K () S t r ( u' n:; Dr ~ P i t tel' man n 

und S c haI' f 

an der. Bundesminister für Handol und Wiederaufbau wegen der Pa-K·~-Akti0n.s 

,-v- .. -,,-

Die Organisation der, s:Jgenannten Pa-.K~.:-Akti~)n ha~ durch die Häufung nicht 
eingehaltener Versprechullilen zu einer s~hwe'ren Diskredi tti.erun.g der :3undesre­
gierung bei der betr()ffenen Beyölkerung gefü-l-J.rt.- Es sei im Zusarnmenhan,'J nur auf 
einige amtliche An.ssenuungen tmJ Erklärungen hingewiesen,wn den v/)llen Gegen­
satz zwischen busagen und ,Einhaltung zu beleuchten~ 

Schen am 27., Augu.st 1947' wurde in einer Aussendunis mitGeteilt; dass die Pa-K~­
Aktion nach einmenatiger' lJaua!' boreits 23~OOO t Aust'1'1.8cohk:hlü einesführt h",~a4 
Angesichts der von der Devölker"tlng mit Hecht befürchteten Vers;:Jl6'ungskrise mit 
i3rennmaterial im Winter 1947/48 haben sich Ta.usende v(mDewerbe\, für ,:11e Elrwei-
terte 1>kti;"n gemeldet. - ' 

Am 12.0ktober versandto das Jundp.sministerlJim für Land-un.l F:::rstwirtschaft 
untel" dem Ti tel "Pa-Kg' ,,1U'-:i:t ton übertraf Er'wartung/3n" eine Aussendung an die Presse, 
in der gr::ssprC!cherisch mi tgeteil t wu:-de, dass "die' für Jie bisher eingewiesenen 
Selbstwerber ,mtfallende Kohl enmCD:;e unter allen Ulfwtieüir1,ensicbergestellt ist". 
Wenn au.ch sqhon damals zilLi ersten Mal von-eintretenden 'Verk'Jhrsstörungen ge­
sprochen wurde, so wurde andererseits versiche:rt,dass jeder Erzeuger8l:l.f alle 
Fälle noch V:ir Einbruch der Kälte 'einen entsprechenden Teil\i'on K-hlen erha.lten 
würde,,"Irgendwelche Desorbriisse sind völlig unbegrÜIl r1et", hiess es weiterhin, 
während sich. bisher alle DesoT:<;nisse nur a.ls gerechtfertigt erwiesen haben. 

Es folgt'en Aüfrui'e an die Teilnehmer der Pa-Ko-.. ktien, ihre Sahe5.ne recht~ 
zeitig beim Kohlenbändler-einzu.:reichen. Bis schliesslieh am 23"Okt;;)ber - wesent­
l:toh wenigel" auffällig als die: bisherigen Versprachungen - k..:..iLdgemacht wurde, 
das8/lO"OOO t in Pülen und 50,,000' t in JugcslawiGl'l 1\Uf .1:I)1jransp:,rt harrG'. J 

Die soziaEstischen Abg ~H a c k e n b e :r. bund GenQssenhabEln sich in 
einer .Anfrage v;)ma~Okkber 1947 an den J\'..lIldesminister für Ha.p.del und Wiederau.f­
bau. zu SpreCh8rtl der Bav"lkprung gem~oh·~ 1 die s'ich dur·eh die crganisa .. b:'~rischen 
V~r3age:v dieser. Aktie,li mit Rec;ht betrjgen fiihl ta., 

- . 

Der Herr Jun:lesmin5s't,cr hat 'in seiner Ileantw-::rtunß' V(:;Ll 24"Oktober 1947 
eine R8ihe, ven EntschultÜgungs;,sründen nngeführ-b, :He I:13n kaum als sdche gelten 
lassen kanno Sie beweisen led:Lglicl:;,) ~ dass zwar fUr die Vers:rgung der P"'pier-. 
indus~:l'ie mit ,Holz gute,'jrganisatcrische Arbeitge:Leistet wurde, die Ent.schädi­
gung Jer Schläger aber vnn don massgebenden .Amtsstellen c:'ffenbar nur als Vistiger 
Ila,llast aufgefasst w',lrde e Auch bei 'lieser Gelegenheit erneuepte der Herr Bundes­
minister seine Zusage, jass den Selbstwerbern, die bisher noch keine Kohle bekommerl 
hhaeu., v,:,r JJeginn des W:lnt e:r.-s Te illiefcru.ngBn zugewiesen werden. Offenbar ir...folge 
der bisheri,z<311 ErLilirlln,;;,mwu.!'de jede Mengenangabe veI'wieden~ 

, 
Als die;3,:;zialistischen Abisoordneten den He:r.'I'n Dundesmini-ster im Zuge der 

Budgetverhandluncen nalwrlich a!'! sein3 Zusagoa 8!"{nnerten~ wurde zwar neuerlich 
der - ,~ülbstvt::rstä!dlichnu:r für die Schläger gelttmde - Waggonmangel als' A\lsrede 
benützt, jod')eh seitens des Herrn J}undesminist.n"" folg,:mdes erklärt: Es ist 
Vorsorge getrrd'feu; dass jed0J:' Pi1;·!~5c>,..schläeer bis Ende des Jahres mindestenn 
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50, % der ihm Z'Ußt,..rwiesenen Kohle erhiUt und cass im J~r und Februar der Rest 
au~geceben w0rden wftd, unc1 zwn-r ganz unabhiingi~ vom Zeitpunkt de~ Inkrafttretens 
des Währungsschutzgesetzes • Der ::Sundesminist er fügte hinzu: lIDie Pa-Ke-Aktion 
:!I.ll auch im nächsten Jahr durch:;eführt werden, und zwar mit 13eriackBic~tigung 
ier heuer gema.chten Erfahrungon," - Festgestellt werden mU8S, dass alln die 
g~machte.n Zusagon höchdtcns zu einem ilruchteil oingehalten wurden. 

~ie (;-efe:rtigten Abgef'lrdnetcn werden täglich ven PIt-Kc-13eworoern mit Anfragen 
best,1!lftJit, wann sie <mdlieh in den :Je si tz Jer redlich erworbenen, K"hle kommen~ 
Mit vollem Recht wird darauf hingöwiesen, c1~S3 naq:h deI' Verlautbaru.ng des "N~hrung~­
schutzgesetz~s die Auslieferungen nahe&u vollstiindi€ eingestellt wurden, obwohl 
zweifellos laufend Kohle zugeliefert wurde. Die für Arbeiter ina Gewicht ~allenden, 
Keshn für dit! DozahhUlB' dar Kohle, die bereitgehalten wurdcy\ sind duroh das 
W1ihl'UnGsech1Jtt'zgese~z, z\llll. Te i1 abgewertet worden." i 

Die gC9fG!l'tieten Abgeordneten halten es für ihre :FfUcht, die für das Vers~en 
die~er Aktien verantwer~1ichen Regierungsmitglieder auf dieSt!mmung der TIevölkerung 
in allem Ernst aufmerk:sam ~u machen. Er: möge sich niemand der T!iuschung darüber 
'hin,geb'~n, dass für eine solL'che oder für ähnliche Akti(men nnch den dabei gcmachtnn 
Erfahrungen die arbeitende :Bevölkerung nit..ht mehr zu haben is"b. Es ml1sfi1 mit aller 
Entschiedenh:.ait verlangt werden, dass c.as Verschulrlen ~,n dem Org:=>-ni~ationsfehlcrn 
yen aatlicher Stelle im Wege eine.r strGUJ,B'en Unt ersuehung fe-stgestellt und gcgt;n 
alle SchuIdig~n, I1nabhängig von ihrer amtlichen Stelltmg, mit n.llor l~nt:Jchicdcn­
hei tl'.,,:rg~gaMen wö-rde. 

~io go~ortigt,'21.a Abgeordneten stel:).en an den Her1'~ Iluniic.::lminioter fürH:..ndel 
und Wiederaufbau folgande 

A n fra g e: 

1.) Ist der HePr 13undesminister b~reit, ed.ne amtlicho Unteroucllung übe:::­
die Fehlerqllellon und üb~r das Verschulden anzustellen, wo1Glho zum Vers~gen 
der Pa-Ke-1\ktien in de'r Kohlenl1.lisH.'eferung an die Schläger geführt haben? 

2.) Ist ti::9T He::rr. mndesminister beroit, k::nkret:; Ang::.l:Jen mier ten Zeitputf<t 
zu machen, wann diet\m SchläGern noch zustehenden Mengen ausgeliefert weden, 
und ist er weiter bereit, für die ~inh?-ltnng dieser Zusagen fluch Icr>Jönlich zu 
,pra.ntier~n ? 

-.-'~- .- ...... 
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